
Vor 75 Jahren, am 6. und 9. August 1945 wurden die 
Atombomben auf Hiroshima und Nagasaki abgeworfen. 
65.000 Menschen verdampften und verbrannten auf der 
Stelle, bis zum Ende des Jahres starben mehr als 
200.000. Diese Opfer mahnen uns, die
katastrophalen humanitären Folgen von
Atomwaffen zu erkennen und für eine Welt
ohne Atomwaffen einzustehen!

Heute bedrohen uns weltweit noch immer
mehr als 13.000 Nuklearwaffen! Die Atommächte 
planen, Milliardensummen in die Aufrüstung ihrer 
Arsenale zu investieren - alleine 2019 gaben sie 73 
Milliarden US-Dollar für Atomwaffen aus. Auch in 
Deutschland sollen neue Träger�ugzeuge für die 
Atombomben in Büchel angeschafft werden. Damit 
würde die nukleare Teilhabe für die kommenden 
Jahrzehnte festgeschrieben.

Wir fordern die deutsche Bundesregierung auf:

 keine neuen Kampf�ugzeuge für einen 
 Atomwaffeneinsatz zu beschaffen

 Atomwaffen aufgrund der katastrophalen 
 humanitären Folgen ihres Einsatzes zu 
 ächten

 den Atomwaffenverbotsvertrag der 
 Vereinten Nationen zu unterzeichnen und 
 zu rati�zieren

Gedenken Sie mit uns der Atombombenopfer!

Für den 6. und 9. August rufen die deutschen 
Partnerorganisationen der Anti-Atomwaffen-Kampagne 
ICAN deutschlandweit zu Gedenkaktionen auf.

Als eine dieser Partnerorganisationen des 
Friedensnobelpreisträgers ICAN lädt Lebenshaus 
Schwäbische Alb – Gemeinschaft für Gerechtigkeit, 
Frieden und Ökologie e.V. zu einer Mahnwache ein
(6.8. – 18:30 Uhr, Stadtbrunnen in Gammertingen). 
Gemeinsam mit zahlreichen Aktionen an vielen Orten 
wollen wir sichtbar an die Opfer von Hiroshima und 
Nagasaki erinnern und einen deutschen Beitritt zum 
UN-Atomwaffenverbot fordern!

Hiroshima und Nagasaki mahnen -
Beitritt zum UN-Atomwaffenverbot jetzt!

V.i.S.d.P.: Michael Schmid, c/o Lebenshaus Schwäbische Alb e.V.
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AK Frieden in der Einen Welt Nürtingen; Aktion Selbstbesteuerung e.V. - Friede durch gerechte Entwicklungspolitik; Bündnis 90/Die Grünen 
Kreisverband Zollernalb; DFG-VK Gammertingen; Freundeskreis Dritte Welt e.V. Weltladen Gammertingen; Friedensinitiative Konstanz; Horber 
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Unterstützt von:

Dies ist eine Aktion von Lebenshaus Schwäbische Alb – Gemeinschaft für soziale Gerechtigkeit, Frieden und Ökologie e.V. 
In Kooperation mit der Kampagne „Büchel ist überall! atomwaffenfrei.jetzt“ und der DFG-VK (Deutsche 
Friedensgesellschaft - Vereinigte KriegsdienstgegnerInnen) Baden-Württemberg.

Wir freuen uns über weitere Unterzeichner*innen dieses Aufrufs.
Bitte mit Namen und Anschrift per Mail an: info@lebenshaus-alb.de oder per Post an: Lebenshaus Schwäbische Alb e.V., 
Bubenhofenstr. 3, 72501 Gammertingen. Internet: www.lebenshaus-alb.de

Spendenkonto für die Finanzierung dieser Anzeigenaktion und die Weiterarbeit für Gerechtigkeit, Frieden und 
Ökologie: Lebenshaus Schwäbische Alb e.V., GLS Bank, IBAN DE36 4306 0967 8023 3348 00
Verwendungszweck: 75 Jahre Hiroshima. Steuerabzugsfähige Spendenbescheinigungen werden ab 25 € automatisch im 
Januar 2021 verschickt (bitte Anschrift angeben).


